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Betreff:

Belastung des Trinkwassers mit Chrom VI ?  

Antragstext:

Antrag der Fraktion DIE LINKE:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten zu berichten, ob das Trinkwasser für 
den Ortsbezirk mit CHROM VI belastet ist? 
Wenn ja, wie hoch ist die Belastung? 
Welche Maßnahmen werden ergriffen, um diese gesundheitliche Gefährdung der Bewohner zu 
verhindern? 

Begründung: 

Für Chrom VI wurden in der Trinkwasserkommission des Bundesministeriums für Gesundheit beim 
Umweltbundesamt in der 8. Sitzung am 11.12.2012 neue Bewertungsansätze für karzinogene 
Grenzkonzentrationen empfohlen. In vielen Städten der USA wurden hohe Chrom VI Belastungen 
im Trinkwasser gefunden. Die TKW sieht Handlungsbedarf, da in Trinkwasserproben von Roh- und 
Reinwässern der toxikologisch errechnete Wert von über 1µg/l liegt.
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